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ASNOIS/GOPPERTSHOFEN (sz) - Ein
namenloses Grab auf dem Friedhof
der kleinen französischen Gemeinde
Asnois, zwischen Tours und Borde-
aux gelegen, ist seit hundert Jahren
das „Grab des Deutschen“ gewesen.
Dortige Heimatforscher machten
sich vor ein paar Monaten daran he-
rauszufinden, was es damit auf sich
hat, und wollten dem anonymen
Grab wieder einen Namen geben.
Über das Sterberegister der Gemein-
de fanden sie heraus, dass es sich um
den deutschen Kriegsgefangenen
Konrad Ehrhart handelt, der am 9.
Dezember 1918 dort auf einem Hof-
gut gestorben war. Über die online
recherchierbaren Karteikarten des
Internationalen Roten Kreuzes ergab
sich schließlich, dass er aus „Gop-
pertshofen, Gemeinde Reinstetten“
stammt. 

Über die Stadt Ochsenhausen und
hiesige Heimatforscher wurde der
Kontakt zu Familie Ehrhart herge-
stellt. Anlässlich des hundertsten
Jahrestags des Endes des Ersten
Weltkriegs und des bevorstehenden
hundertsten Todestages von Konrad
Ehrhart lud der Bürgermeister von
Asnois, Thierry Néel, zur Enthüllung
einer Namenstafel am Grab von Kon-
rad Ehrhart ein. 

Hugo Ehrhart, der Neffe des Ver-
storbenen, und seine Frau Maria
folgten der Einladung und erlebten
ergreifende Momente in Frankreich.
Zusammen mit dem Bürgermeister
enthüllte Hugo Ehrhart eine Na-
menstafel auf dem Grab seines On-
kels. Er legte ein Blumengebinde nie-
der und streute Erde vom heimatli-
chen Hof auf das Grab. Die Zeremo-
nie wurde eingerahmt von
Fahnenträgern der Veteranenvereine
der Nachbargemeinden.

Der Bürgermeister und ein 
Abgeordneter betonten in ihren 
Ansprachen, wie wichtig die 
deutsch-französische Versöhnung sei 
und dass es gelte, Frieden und Frei-
heit zu verteidigen. Johannes Angele, 
der das Ehepaar Ehrhart nach Frank-
reich begleitet hatte, bedankte sich 
im Namen der Familie dafür, dass das 
Grab ihres Onkels einhundert Jahre 
erhalten und gepflegt wurde und 
weiterhin

gepflegt wird. Eine besondere Ehre
sei die Anbringung einer Namensta-
fel und dass sie bei dieser Feier dabei
sein können. Die Familie wusste bis
vor Kurzem nur, dass ihr Onkel ir-

gendwo in Frankreich in Kriegsge-
fangenschaft gestorben war. Hugo
Ehrhart war jetzt auf dem Hofgut, wo
sein Onkel als Kriegsgefangener ge-
arbeitet hatte und wo er letztlich an

einer heimtückischen Krankheit,
möglicherweise der sogenannten
Spanischen Grippe, gestorben war,
die 1918 und 1919 zahlreiche Todesop-
fer gefordert hatte.

Eine bewegende Reise

Für die Ehrharts war dies die größte
Reise ihres Lebens. Es war für sie ei-
ne bewegende Reise auf den Spuren
eines verstorbenen Familienmit-
glieds, verbunden mit der herzlichen
Begegnung mit den französischen
Dorfbewohnern. 

So erhielten sie dort zum Ab-
schied auch Ableger einer Kletter-
pflanze zum Einpflanzen zu Hause.
Auch waren sie beeindruckt davon,
wie die französischen Gastgeber die
Erinnerung an die Kriegstoten wach-
halten und dadurch zum Frieden
mahnen. 

„Grab des Deutschen“ hat jetzt einen Namen 

Hugo Ehrhart legt auf dem Friedhof in Asnois in Westfrankreich am Grabe seines vor hundert Jahren gestorbe-
nen Onkels Konrad Ehrhart ein Blumengebinde nieder. FOTOS: JOHANNES ANGELE

Nach hundert Jahren: Grab eines Kriegsgefangenen aus Goppertshofen erhält Namenstafel

Die Namenstafel für Konrad Ehrhart auf dem Friedhof von Asnois.

OCHSENHAUSEN (tr) - Der neue
Kreisverkehr in Ochsenhausen ist
fertig. Am Montag, 19. November,
wird die Baustelle abgenommen,
nach der offiziellen Einweihung um
16 Uhr wird die B 312 in der Och-
senhauser Ortsmitte dann nach
achtmonatiger Sperrung wieder für
den Verkehr freigegeben. Begonnen

B 312 
●

OCHSENHAUSEN (sz) - Der Niko-
laus kommt am Mittwoch, 5. De-
zember. Altem Brauch entspre-
chend besuchen der Heilige und
sein Knecht Ruprecht am Vorabend
des Nikolaustags die Kinder und
Familien. Die Kolpingsfamilie
macht an diesem Abend die Nikol-
ausaktion in Ochsenhausen. Zwi-
schen 17.30 und 20 Uhr sind Nikol-
auspaare unterwegs und besuchen
die Familien. Wer den Besuch des
Nikolaus wünscht, sollte dies an-

Kolpingsfamilie 
●

Nikolaus besucht Kinder und Familien 

OCHSENHAUSEN (sz) - Die Gruppe
Radtouren von „Spurwechsel –
Junge Senioren Ochsenhausen“
trifft sich am Mittwoch, 21. Novem-
ber, um 17 Uhr im Gasthaus Adler in
Ochsenhausen. Radtourenleiter

„Spurwechsel“
●

Radtouren für 2019 werden vorgestellt

KIRCHDORF (sz) - Anlässlich des
150-jährigen Jubiläums der Volks-
bank Raiffeisenbank Laupheim-Iller-
tal ist eine weitere E-Bike-Ladestati-
on übergeben worden. Bürgermeis-
ter Rainer Langenbacher und Vor-
stand Werner Rock nahmen die
Ladebox offiziell in Betrieb.

Kirchdorfs Ortsmitte hat seit eini-
gen Wochen eine E-Bike-Ladestati-
on. Diese Stromtankstelle wurde im
Rahmen der VR-Förderaktion 2018
im Geschäftsgebiet der Volksbank
Raiffeisenbank Laupheim-Illertal
aufgestellt. Insgesamt erhielten
sechs Gemeinden den Zuschlag. Die
Vergabe erfolgte in einem Bewer-
bungsverfahren. Aus allen eingehen-
den Bewerbungen hat eine bankin-

terne Jury außer Kirchdorf die Ort-
schaften Baustetten, Berkheim, Bih-
lafingen und Obersulmetingen
sowie die Stadt Laupheim ausge-
wählt.

„Die Volksbank-Raiffeisenbank
Laupheim-Illertal übernimmt mit
dieser Aktion ihren Beitrag zur E-
Mobilität für die Region“, so Werner
Rock, Vorstand der VR-Bank bei der
offiziellen Übergabe. 

An den Ladeboxen mit drei
Schließfächern und je zwei Schuko-
Steckdosen können bis zu sechs E-
Bikes mit oder ohne abnehmbaren
Akku rund um die Uhr aufgeladen
werden, teilt die Bank mit. Nur das
Ladekabel muss der E-Bike-Fahrer
selbst mitbringen. 

Neue E-Bike-Ladestation in Kirchdorf
Stromtankstelle in der Ortsmitte wurde im Rahmen der VR-Förderaktion aufgestellt

Bürgermeister Rainer Langenbacher (l.) und Vorstand Werner Rock nah-
men die Ladebox offiziell in Betrieb. FOTO: VOLKER STROHMAIER

OCHSENHAUSEN (sz) - Zehn Schüler des Gymnasi-
ums Ochsenhausen haben auch in diesem Jahr ihrer
spanischen Partnerschule einen Besuch abgestattet.
Das Programm, das die Ochsenhauser in den acht
Tagen ihres Spanienaufenthalts absolvierten, war
nach Angaben des Gymnasiums Ochsenhausen sehr
abwechslungsreich. Neben einem Treffen mit dem
Bürgermeister von Granollers durfte auch eine
Fahrt ins nahegelegene Barcelona nicht fehlen. In
Sitges besuchten die deutschen Schüler ein Kunst-
museum und besichtigten die Innenstadt mit

Strandpromenade. Interessant war auch der Unter-
richt der spanischen Austauschpartner. Die Partner-
schule Col·legi Jardí bot ihren Gästen dabei einige
Aktivitäten. „Der Spanienaustausch ist eine sehr gu-
te Gelegenheit, die Sprachkenntnisse zu vertiefen
und Land und Leute besser kennen zu lernen“, freut
sich Oliver Kübler. Der Spanischlehrer kümmert
sich um die Planung des jährlich stattfindenden
Schüleraustauschs. Der Gegenbesuch der spani-
schen Schüler ist für den März kommenden Jahres
geplant. FOTO: GYMNASIUM OCHSENHAUSEN 

Ochsenhauser Schüler zu Gast in Spanien 

Ökokonto ist Thema 
HÜRBEL (sz) - Eine öffentliche
Sitzung des Gemeinderats Guten-
zell-Hürbel findet am Montag, 19.
November, um 19.30 Uhr im Ge-
meindehaus in Hürbel statt. The-
men sind unter anderem die Auf-
tragsvergabe für die Einführung
eines Ökokontos, die Neufassung
einer Feuerwehr-Entschädigungs-
satzung sowie die Neufassung einer
Feuerwehr-Kostenersatzsatzung.
Außerdem geht es um den Verkauf
eines Tragkraftspritzenfahrzeuges
der Feuerwehr Gutenzell.

Haushalt wird vorberaten
OCHSENHAUSEN (sz) - Die nächste
Sitzung des Gemeinderats Ochsen-
hausen ist am Dienstag, 20. Novem-
ber. Beginn ist um 18.30 Uhr im
Musiksaal des Gymnasiums, Herr-
schaftsbrühl 12. Zentraler Punkt der
Sitzung ist die Haushaltsplanvor-
beratung für 2019. Außerdem stehen
noch Bekanntgaben und Verschie-
denes auf der Tagesordnung. 

Kurz berichtet
●

OCHSENHAUSEN (sz) - Der Film
„Amy und die Wildgänse“ läuft
heute, Samstag, von 16 bis 17.30 Uhr
im Katholischen Gemeindehaus

Katholisches Gemeindehaus 
●

Kinderkino beginnt heute um 16 Uhr 

DETTINGEN (sz) - Die Feuerwehr
Dettingen veranstaltet am Sonntag,
2. Dezember, in der Zeit von 11 Uhr
bis 16 Uhr eine Typisierungsaktion
im Feuerwehrhaus in der Kirchdor-
ferstraße 23 in Dettingen.

Dass Blutkrebs (Leukämie) eine
heimtückische Krankheit ist, diese
Tatsache sei hinlänglich bekannt,
teilt die Feuerwehr mit. Vielfach
könne bei dieser Erkrankung nur ei-
ne Stammzellenspende für den Pa-
tienten Hilfe bringen beziehungs-
weise dessen Leben retten. Blut-
krebs sei also heilbar. 

Allerdings müsse dafür der ge-
eignete Spender gefunden werden
und dies könne nur geschehen,
wenn in der DKMS (Deutsche Kno-
chenmarkspenderdatei) viele Spen-

der registriert seien. Eine solche Ty-
pisierungsaktion macht die Feuer-
wehr Dettingen am ersten Advents-
sonntag von 11 Uhr bis 16 Uhr im
Feuerwehrgerätehaus.

Programm mit Feuerlöschen

Als Begleitprogramm werden Feu-
erlöschübungen, das Löschen an ei-
nem Firetrainer und die Vorführung
einer Fett- und einer Spraydosenex-
plosion gezeigt. Für Essen und Trin-
ken ist gesorgt, der Erlös kommt der
DKMS zugute. 

Teilnehmen kann jeder im Alter
zwischen 17 und 55 Jahren. Die Feu-
erwehr Dettingen lädt dazu nicht
nur Feuerwehrangehörige, sondern
ausdrücklich auch zahlreiche Bür-
ger ein. 

Typisierungsaktion im
Dettinger Feuerwehrhaus 

BERKHEIM (sz) - Der Voltigier- und
Reitverein Memmingen veranstal-
tet zum Saisonabschluss am Sams-
tag, 1. Dezember, eine Voltigier-
Gala unter dem Motto „Reise um
die Welt“. Beginn ist um 17 Uhr im
Bücheleweg 7 in Berkheim, Einlass
ab 16.30 Uhr. Die Sportler der
Nachwuchs- und Turnierteams
zeigen laut Ankündigung ihr Kön-
nen auf dem Pferd, am Boden und
in der Luft und entführen die Zu-

schauer auf eine Reise durch die
verschiedensten Länder unserer
Erde. Dabei werden sie zusätzlich
von Tänzerinnen und Reitern un-
terstützt. Der Eintritt kostet für
Erwachsene ab 16 Jahren fünf Euro,
Kinder bis 15 Jahre zahlen drei
Euro. Bis zum Alter von drei Jahren
ist der Eintritt frei. Karten für die
Veranstaltung des Voltigier- und
Reitvereins Memmingen gibt es an
der Tageskasse.

Voltigier- und Reitverein Memmingen 
●

Voltigier-Gala in Berkheim am 1. Dezember

TANNHEIM (sz) - Die Montessori-
Schule Illertal in Tannheim, Rat-
hausplatz 6, veranstaltet am Sonn-
tag, 25. November, von 13 bis 17 Uhr
einen Tag der offenen Tür. An-
gesprochen sind laut Ankündigung
der Montessori-Schule alle, die für
ihr Kind Selbstverantwortung,
kreatives Denken und anhaltende

Lernfreude wünschen. Die Schule
führt bis zur zehnten Klasse Werk-
realschule und bietet Abitur in
Kooperation an. Weitere Informa-
tionen zur Schule gibt es unter
Telefon 08395/911288, per E-Mail
an info@montessori-illertal.de
oder unter www.montessori-il-
lertal.de.

Montessori-Schule Illertal
●

Tag der offenen Tür am 25. November

http://epaper.schwaebische.de/api/secure/identify.php?data=eyJ1c2VybmFtZSI6IkpvaGFubmVzIEFuZ2VsZSIsInVpZCI6IjU2ODk5IiwidGltZXN0YW1wIjoxNTQyNDMyODc0fQ==

